
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 04.03.2023 (18:30) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

TSV Zusmarshausen : TSV Gersthofen 1909 
Freitag, 03.03.2023, 20:30 Uhr

Niederlage für den TSV Zusmarshausen in der Herren 
Bezirksliga Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord)

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als Mario Delle Rose nach 3 Stunden Spielzeit
den letzten Punkt für die Gäste des TSV Gersthofen 1909 im Match der Herren Bezirksliga Gruppe 1
Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) verwandelte. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim
Heimteam TSV Zusmarshausen, das eine 6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 24:32)
quittieren musste. Matchwinner waren an diesem Tag Phan, Rehm und Delle Rose die in Einzel und
Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 16.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 19:13.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Die richtige Herangehensweise hatten Ohms /
Kuchenbaur beim Erfolg in drei Sätzen gegen Liepert / Fisher ab dem ersten Ballwechsel. Fünf
Sätze beharkten sich Zappe / Litzel und Phan / Rehm, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten
und den 3:2-Sieg perfekt machten. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung für Phan / Rehm zu Ende ging. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite
von Dusil / Dusil gegen Freundlinger / Delle Rose. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Obwohl Walter
Ohms fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen Jerome Fisher zurück ins
Match und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Dieter Kuchenbaur hatte nachfolgend
seinen Gegner Stefan Liepert beim ungefährdeten 3:0 komplett im Griff und ließ ihm keine echte
Chance, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten
konnte. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Einen
eher schnellen Punkt für ihr Team holte danach Dorina Zappe beim 11:8, 11:8, 11:6 gegen Ernst
Freundlinger. Es war ein langes Spiel, bis Sandra Christine Dusil ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen
Le Huy Phan hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, wie zu
erwarten dann doch an die Gäste. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden.
Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte
die Schläger. Die gewinnbringende Taktik fehlte Roland Dusil bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Mario Delle Rose ab Ballwechsel 1. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Stefan Litzel,
das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Hermann Rehm verlor. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TSV Zusmarshausen und des TSV Gersthofen 1909. Völlig ungefährdet
war indes der Sieg von Walter Ohms gegen Stefan Liepert nicht, aber mehr als ein Satz ging beim
11:4, 8:11, 11:5, 11:7 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher ausgeglichen
eingeschätzten Partie nicht verloren. Dieter Kuchenbaur bekam seinen gleichstarken Gegner
Jerome Fisher indes beim klaren 9:11, 7:11, 4:11 nicht richtig in den Griff. Nach diesem Einzel steht
Kuchenbaur somit bei 17 Siegen und 16 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von
Fisher ein 12:17 ausweist. Nach gewonnenem ersten Satz gab Dorina Zappe das Spiel gegen Le
Huy Phan noch aus der Hand und verlor mit 11:9, 9:11, 10:12, 7:11. Mittlerweile stand es damit 5:7.
Das Einzel zwischen Sandra Christine Dusil und Ernst Freundlinger endete indes mit einem hart
erarbeiteten 3:2-Erfolg für die Gastgeberin. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Freundlinger nun
7 Siege und 17 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Hermann Rehm wurden dann Roland Dusil wiederum unterm Strich die Grenzen
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aufgezeigt. Das musste man neidlos anerkennen. Sehr eindeutig war hierbei der Verlauf des dritten
Satzes, in dem Dusil mit 0:11 förmlich unterging. Stefan Litzel versäumte es mit einem 9:11, 11:9, 5:
11, 6:11 gegen Mario Delle Rose, einen Punkt für sein Team zu holen. Glücklich fiel sich das
siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Zusmarshausen nun ein Punktekonto von 8:26 Punkten auf,
während der TSV Gersthofen 1909 vor dem nächsten Spiel, das am 10.03.2023 gegen den TSV
Wemding ansteht, 19:13 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Zusmarshausen
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 06.03.2023 gegen die TSG Augsburg 1885.

 Statistik:
 TSV Zusmarshausen

Doppel: Ohms / Kuchenbaur 1:0, Zappe / Litzel 0:1, Dusil / Dusil 0:1 
Einzel: W. Ohms 2:0, D. Kuchenbaur 1:1, D. Zappe 1:1, S. Dusil 1:1, R. Dusil 0:2, S. Litzel 0:2 

 TSV Gersthofen 1909
Doppel: Phan / Rehm 1:0, Liepert / Fisher 0:1, Freundlinger / Delle Rose 1:0 
Einzel: S. Liepert 0:2, J. Fisher 1:1, L. Phan 2:0, E. Freundlinger 0:2, H. Rehm 2:0, M. Rose 2:0


